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Vorwort zur 3. Auflage

Eine nicht nachlassende Flut von Neuregelungen des Gesetz- und Verordnungsgebers stellt
Wohnungseigentümer, Verwalter und deren rechtliche Berater ständig vor neue Herausforde-
rungen. Hinzu kommt die rege Tätigkeit der Rechtsprechung, welche im Rahmen der nun-
mehr dritten Auflage dieses Formularbuchs zu berücksichtigen war.
Etliche Streitfragen sind zwar geklärt, zum Teil aber auch offen gelassen oder so beantwortet
worden, wie die Praxis sich dies nicht erhoffte. Zur Ehrenrettung der Gerichte muss indes ge-
sagt werden, dass viele Entscheidungen aufgrund der dem WEG immanenten systematischen
Brüche vielfach eine reine Wertungsfrage darstellen.
Juristen und Verwalter stehen gleichwohl vor dem Problem, dass bei der Konzeption von
Wohnungseigentumsanlagen, bei der Verwaltung von Bestandsobjekten sowie im Falle von
Auseinandersetzungen zunehmend komplexer werdende rechtliche Anforderungen zu berück-
sichtigen sind, welche es erschweren, die notwendige Akzeptanz der Betroffenen herzustellen.
Von besonderer Bedeutung ist der Wandel, dem das Berufsbild des Verwalters von Woh-
nungseigentum unterliegt. Abgesehen von den strukturellen Änderungen, welche durch die
neuen Regelungen zu Berufszulassung und Fortbildung der Verwalter eintreten werden, be-
findet sich die Verwalterbranche aufgrund der Anforderungen einer zunehmend digitalisier-
ten Dienstleistungsgesellschaft im Umbruch.
Trotz der gebotenen inhaltlichen Straffung haben die Herausgeber sich daher dazu entschlos-
sen, unternehmerisch orientierte Themenkomplexe zu Fragen der Versicherung, Vergütung
und Berufszulassung des Verwalters neu aufzunehmen.
Neben einer praxisorientieren Darstellung der einzelnen Problemkreise sollen die in dieser
Neuauflage umfassend aktualisierten Handlungs- und Formulierungsvorschläge den Nutzer
dabei unterstützen, seine bisherige Verfahrensweise kritisch zu prüfen und die eigene Hand-
habung an der aktuellen Rechtslage auszurichten.
Die Unterstützung erfolgt dabei auch durch einen kostenlosen Online-Zugang, der den Zu-
griff auf den Volltext der 3. Auflage sowie die darin zitierten Gesetze und die Rechtsprechung
enthält.
 

Berlin, Solingen, Nürnberg, im Februar 2018 Dr. Oliver Elzer
 Rüdiger Fritsch
 Thomas Meier
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